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Kreuzweg 2009 
Kever - Van Cauter  Natalie 

 

 

Material : Weißes Tuch, braune Tücher, Kreuz, Jesuskerze, Bibel, rotes Tuch, 

Palmzweig, kleines Brot, Teelichter, Stricke, Hammer und Nägel, Bilder 

 

Ausgangssituation: In der Mitte liegt ein weißes Tuch, darauf liegt ein 

Kreuz. 

 
Liebe Kinder, ich begrüße euch ganz herzlich zu unserem 
gemeinsamen Kreuzweg. Wir beginnen ihn gemeinsam mit den 
Kreuzeichen: Im Namen des Vaters, und des Sohnes und des heiligen 
Geistes. 
 
In der Mitte liegt ein Tuch mit einem Kreuz. Für wen ist das Kreuz 
Zeichen?        � Jesus 

Warum?          � Er ist für uns am Kreuz gestorben. 

 

Gemeinsames Singen des Liedes: Seht das Zeichen, seht das Kreuz. (1. 

Strophe) 

 

Aus braunen Tüchern wird ein Weg gelegt hin zum weißen Tuch mit 

dem Kreuz. 

 
Jesus ist nicht sofort am Kreuz gestorben. Er hat über 30 Jahre hier auf 
der Erde unter uns Menschen gelebt. Er ist einen langen, weiten Weg 
hin zum Kreuz gegangen. 
 

Jesuskerze wird auf den Weg gestellt. 

 
Wie war sein Weg bei den Menschen? Was hat er gemacht? Was 
haben die Menschen mit Jesus erlebt? 
 

� Er hat die Menschen geheilt     (Verband auf den Weg legen) 

� Er hat den Menschen von Gott erzählt     (Bibel auf den Weg legen) 
� Er hat den Menschen ihre Sünden vergeben. So wurde es wieder hell 
für die Menschen  (Teelicht wird an Jesuskerze angezündet und auf 

den Weg gestellt) 

 

Ein Kind liest: 

 

1. 

Guter Jesus, wir danken dir für dein Leben. Du 

liebst uns. Du willst uns immer nahe sein. AMEN 
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Kind stellt brennendes Teelicht zum Kreuz auf das weiße Tuch. 

 

 

Rotes Tuch wird über das letzte Wegstück an das weiße Tuch heran 

gelegt. 

 
Wie waren die letzten Tage von Jesus? 
Jesuskerze wird auf das rote Tuch gestellt. 
 
Wir wollen uns an den Einzug Jesu in Jerusalem an Palmsonntag 
erinnern.  (Palmzweig wird auf das rote Tuch gelegt.) 

 
Die Menschen damals haben sich gefreut, als Jesus auf einem Esel in 
Jerusalem eingezogen ist. Sie haben gejubelt. Sie haben Hosanna 
gerufen. Sie wollten, dass Jesus ihr König wird. Sie haben die Straßen 
mit ihren Kleidern geschmückt und Jesus ist mit dem Esel über die 
Kleider hinweg geritten. 
Sie haben Zweige von den Bäumen genommen und haben Jesus 
damit voll Freude zugewunken. 
 

Ein Kind liest: 

 
 

 

Kind stellt brennendes Teelicht zum Kreuz auf das weiße Tuch. 
 
Wir erinnern uns an das letzte Abendmahl von Jesus.  � Brot wird auf 

das Tuch gelegt. 

 
Jesus nahm das Brot in seine Hand, segnete es, dankte Gott, brach es 
und gab jedem seiner Jünger ein Stück davon zu essen. Er sagte: 
Nehmet und esst alle davon, das ist mein Leib, der für euch hingeben 
wird. 
 
Und so machen wir es bis heute, wenn wir in der Messe die Kommunion 
empfangen. Dann ist Jesus uns ganz nahe! 
 

 

 

 

2. 

Guter Jesus, du wurdest gefeiert wie ein König. 

Du liebst uns, Du bist uns nahe. Wir danken dir. 

AMEN 
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Ein Kind liest: 

 
 

 

Kind stellt brennendes Teelicht zum Kreuz auf das weiße Tuch. 

 
Wir wollen uns daran erinnern, dass Jesus nach dem Abendmahl zum 
Ölberg ging um zu beten. 
Es ist Nacht. Es ist ganz dunkel. Jesu hat Angst. Er betet zu Gott: “Herr, 
lass den schweren Kelch an mir vorüber gehen, doch nicht mein Wille 
geschehe, sondern dein Wille. Jesus ist bereit, den Weg zum Kreuz 
weiterzugehen. 
 

Ein Kind liest: 

 
 

 

Kind stellt brennendes Teelicht zum Kreuz auf das weiße Tuch. 

 
Gemeinsam möchten wir nun beten, wie Jesus es uns beigebracht hat: 
Vater unser … 
 
Wir erinnern uns an das Leid und Sterben von Jesus: 
 
Jesus wird gefangen genommen. Judas verrät ihn durch einen Kuss. 
Die Soldaten fesseln ihn und nehmen ihn mit. Die Freunde von Jesus 
fliehen. 
 

� Stricke werden hingelegt. 

 
Jesus wird vor Pilatus geführt. Er fragt Jesus: ”Bist du ein König?” Jesus 
antwortet: ”Du sagst es” 
Pilatus sagt: ”Ich kann keinen Grund finden, diesen Mann zu bestrafen.”  
Doch das Volk schreit: “Ans Kreuz mit ihm!” 
So wird Jesus dazu verurteilt, am Kreuz zu sterben. 

3. 

Guter Jesus. In der  heiligen Kommunion 

kommst du zu uns. Wir wollen dich in unser Herz 

4. 

Guter Jesus, du hast zu Gott, deinem Vater 

gesprochen, als du Angst hattest. Du hast uns 

gesagt, dass auch wir zu Gott Vater sagen 

können. Auch wir dürfen zu Gott beten. 
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Lied: Seht das Zeichen, sehrt das Kreuz (1.Strophe) 

 
Jesus wird geschlagen. Jesus wird verspottet. Die Soldaten setzen ihm 
eine Dornenkrone auf, um sich lustig über ihn zu machen. 
� Bild 

 

 

 

 

 

 

Ein Kind liest: 

 
 

 

Kind stellt brennendes Teelicht zum Kreuz auf das weiße Tuch. 

 
Jesus trägt das schwere Kreuz zum Berg Golgatha. Das Kreuz ist schwer. 
Jesus hat Schmerzen. 3 x fällt Jesus unter dem Kreuz. Simon von Zyrene 
hilft ihm beim Tragen. 
� Bild 

 
Jesus wird mit Nägeln ans Kreuz geschlagen. 
� Nägel und Hammer legen 

 
Jesus leidet. Jesus hat Schmerzen. Jesus betet am Kreuz: “Vater vergib 
ihnen, den sie wisse nicht, was sie tun.” 
 

Die Jesuskerze wird zum Kreuz gestellt (auf das weiße Tuch) 

 

Ein Kind liest: 

 
 

 

Kind stellt brennendes Teelicht zum Kreuz auf das weiße Tuch. 

5. 

Guter Jesu. Du hast gelitten für uns. Aus Liebe 

zu uns hast du alles ertragen. Wir danken dir. 

AMEN 

6. 

Guter Jesus, sogar am Kreuz hast du für uns 

Menschen gebetet. So sehr hast du uns geliebt. 

Wir danken dir! AMEN 
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Jesus sagt: ”Vater, in deine Hände lege ich meinen Geist” 
 
Jesu stirbt. 
 

Jesuskerze wird ausgeblasen. 

 
Wir wollen jetzt einige Minuten ganz still sein und an Jesus, sein Leben, 
sein Leiden und sein Sterben denken. 
 

 

Lied: Seht das Zeichen, seht das Kreuz (alle Strophen) 

 

 

 

Ein Kind liest: 

 

 
 

 

Kind stellt brennendes Teelicht zum Kreuz auf das weiße Tuch. 

 
Wir glauben daran, dass mit dem Tot von Jesus nicht alles vorbei war, 
denn 3 Tage später ist er wieder von den Toten auferstanden und hat 
sich seinen Jüngern mehrmals gezeigt. 
Er lebt mitten unter uns, obwohl er tot war. 
 
Wir schauen noch einmal zum Kreuz. Es ist mit vielen Teelichtern 
geschmückt. Das Kreuz und die Lichter haben uns viel von Jesus 
erzählt. 
Das Kreuz ist das Zeichen für Jesus. Das Kreuz ist aber auch Zeichen für 
alle Menschen, die an Jesus glauben. 
Das Kreuzzeichen erinnert uns an unsere Verbundenheit mit Jesus und 
mit allen Menschen, die an Jesus glauben und ihm vertrauen.  
 
Und so beenden wir diese Kreuzwegandacht auch mit dem 
Kreuzzeichen. Im Namen …. 
 
 
Ich wünsche euch allen noch eine schöne Zeit bis Ostern! 

7. 

Guter Jesus. Du bist für uns am Kreuz gestorben. 

Durch dein heiliges Kreuz hast du uns von aller 

Schuld erlöst und uns den Weg zu Gott bereitet. 

Wir danken dir. AMEN 
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Seht das Zeichen, seht das Kreuz, es bedeutet Leben. 
Jesus starb für uns am Kreuz, wollt uns Leben geben. 
Danke Jesus, für dein Kreuz, danke  für dein Leben. (2 X) 
 
Deinem Kreuz, Herr Jesus Christ, dürfen wir vertrauen, 
Es ist da, auch heut für uns, lässt das Licht uns schauen, 
Danke Jesus, für dein Kreuz, danke  für dein Leben. (2 X) 
 
 


